
Von: Meike Lukat <meike.lukat@live.de>  
Gesendet: Mittwoch, 19. Oktober 2022 11:35 
An: Buergermeisterin <Buergermeisterin@stadt-haan.de> 
 
Betreff: Rat 25.10.2022: Top: beabsichtigten Neufestlegung der Quelle des Haaner Bachs - Nachfrage  
 
 

Sehr geehrte Frau Dr. Warnecke, 
 
gestern im HFA zum Top beabsichtigten Neufestlegung der Quelle des Haaner 
Bachs, teilte Herr Mering auf meine Nachfrage  
zu einer „Quellverlegung“ mit, dass „Gewässer leben würden und sich verändern 
könnten“ und schilderte das Beispiel der 
Verrohrung der Quelle des Moorbirkenbachs, einer „Quellverlegung“ die notwendig 
wurde, damit das Baugebiet Moorbirkenweg  
entstehen durfte. 
 
Dass das Gewässer selbst 170 m weiter „gewandert“ ist, konnte ich gestern nicht aus 
der Diskussion heraus hören. 
 
Auf meine Nachfrage hieß es zudem, dass die Rechtsmaterie zu Gewässern in den 
letzten Jahren immer verschärfter wurde,  
so dass aktuell die geplante Quellverlegung für das geplante städtische Bauprojekt 
maßgeblich ein „Abstandsproblem“ vom Baukörper zur Quelle 
darstellt und die aktuellen Bauten des Kleingärtnervereins, auf dessen Areal die 
Quelle aktuell ist, Bestandsschutz hätten. 
 
Hier zur besseren Veranschaulichung aus ELWAS-WEB die aktuelle Quellfestlegung.  
 

 
 
 
 
 
 



Für den Rat am 25.10.2022 bitte ich um Präzisierung der Sachstandsinfo. 
 
In welchem Radius darf mit aktueller Quellfestsetzung kein Neubau  entstehen? 
In welchem Radius darf mit der durch den BRW geplanten Quellfestsetzung kein 
Neubau entstehen?  
 
Zur Veranschaulichung bitte ich hierzu dies auf der Flurkarte einzuzeichnen. 
 
Da aus der Sitzungsvorlage nicht hervorgeht, warum „ vom Bergisch-Rheinischer 
Wasserverband die formale Neufestlegung der Quelle des Haaner Bachs angestrebt 
wird“, 
bitten wir hierzu die Information des Beweggrundes beim BRW zu erfragen. 
Gab es z.B. einen Antrag von Dritten an den BRW oder geänderte rechtliche 
Rahmenbedingungen damit es hier zu einer formalen Neufestlegung kommen soll? 
Wenn ja, von wem / welche / warum? 
 
Zudem bitte ich um Mitteilung, welche finanziellen Aufwendungen diese „formale 
Neufestlegung“ hervorbringen wird. 
D.h. wird es hier nun zu einer Verrohrung kommen, ggfl. mit Erdbauarbeiten auf dem 
Gelände des Kleingartenvereins, 
wie in dem o.a. Anhang zu vermuten ist. – Ausschnitt aus der Sitzungsvorlage 
„Lageplan“ SessionNet | Aktueller Sachstand zur beabsichtigten Neufestlegung der Quelle des 
Haaner Bachs 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
  

Meike Lukat                                                                                  
- Fraktionsvorsitzende WLH-     
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